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Gemeindeverwaltung
Niedergörsdorf

Tel. 033741/697-0, www.niedergoersdorf.de
Dorfstraße 14 f, 14913 Niedergörsdorf
Sprechzeiten:
Mo 08.30 -12.00 Uhr
Die 08.30 - 12.00 Uhr/13.00 - 16.00 Uhr
Do 08.30 - 12.00 Uhr/13.00 - 18.00 Uhr
Fr. 08.30 - 12.00 Uhr *
* Einwohnermeldeamt/

Standesamt geschlossen

Aus der Gemeindeverwaltung und anderen Behörden
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Die Grundsteuerreform kommt – was ändert sich ab 2022?Die Grundsteuerreform kommt – was ändert sich ab 2022?

Die Grundsteuer ist eine bedeutende Einnahmequelle für Städte und Gemeinden. Ab 2025Die Grundsteuer ist eine bedeutende Einnahmequelle für Städte und Gemeinden. Ab 2025
wird sie auf der Grundlage neuer gesetzlicher Regelungen erhoben. Das Bundesverfas-wird sie auf der Grundlage neuer gesetzlicher Regelungen erhoben. Das Bundesverfas-
sungsgericht entschied 2018, dass die bisherigen, jahrzehntelang unveränderten
Einheitswerte von 1935 beziehungsweise von 1964 ab 2025 nicht mehr für die Grundsteuerheitswerte von 1935 beziehungsweise von 1964 ab 2025 nicht mehr für die Grundsteuer
verwendet werden dürfen.verwendet werden dürfen.
Zukünftig wird es alle sieben Jahre eine Neubewertung geben. Der 1. Januar 2022 war derZukünftig wird es alle sieben Jahre eine Neubewertung geben. Der 1. Januar 2022 war der
erste Stichtag für die Neubewertung. Die nächste gibt es demnach 2029.erste Stichtag für die Neubewertung. Die nächste gibt es demnach 2029.
Die Steuerverwaltung wird im Mai und Juni 2022 allen Eigentümerinnen, Eigentümern undDie Steuerverwaltung wird im Mai und Juni 2022 allen Eigentümerinnen, Eigentümern und
ErbbauberechtigtenErbbauberechtigten InformationsschreibenInformationsschreiben zur Abgabe der Steuererklärung übermitteln.zur Abgabe der Steuererklärung übermitteln.

Wer ist von der Reform betroffen?Wer ist von der Reform betroffen?

Die Neubewertung betrifft alle, die am 1. Januar 2022 Eigentum oder ein Erbbaurecht anDie Neubewertung betrifft alle, die am 1. Januar 2022 Eigentum oder ein Erbbaurecht an
einem Grundstück oder einem Betrieb der Land- und Forstwirtschaft hatten, auch, wenn daseinem Grundstück oder einem Betrieb der Land- und Forstwirtschaft hatten, auch, wenn das
Grundstück oder der Betrieb später verkauft wird.Grundstück oder der Betrieb später verkauft wird.
Wer nur mietet oder pachtet, ist von der Reform nicht selbst betroffen, muss aber gegebe-Wer nur mietet oder pachtet, ist von der Reform nicht selbst betroffen, muss aber gegebe-
nenfalls seinen Vermieter oder Verpächter mit Auskünften unterstützen.nenfalls seinen Vermieter oder Verpächter mit Auskünften unterstützen.

Was ist bei der Abgabe zu beachten?Was ist bei der Abgabe zu beachten?

Die Grundsteuerwerterklärungen sind elektronisch an das zuständige Finanzamt zu übermit-Die Grundsteuerwerterklärungen sind elektronisch an das zuständige Finanzamt zu übermit-
teln. Dies ist in § 228 Abs. 6 Bewertungsgesetz verankert und kann nur in Ausnahmefällenteln. Dies ist in § 228 Abs. 6 Bewertungsgesetz verankert und kann nur in Ausnahmefällen
durch eineAbgabe von Papierformularen ersetzt werden. Für dieAbgabe der Grundsteuerwert-durch eineAbgabe von Papierformularen ersetzt werden. Für dieAbgabe der Grundsteuerwert-
erklärung steht daserklärung steht das kostenfreie und sichere ELSTER-Verfahrenkostenfreie und sichere ELSTER-Verfahren (elster.de) zur Verfügung.(elster.de) zur Verfügung.

Wann müssen die GrundsteuerwerterklärungenWann müssen die Grundsteuerwerterklärungen
beim Finanzamt eingereicht werden?beim Finanzamt eingereicht werden?

Zur Umsetzung der Reform haben alle Eigentümerinnen und Eigentümer von GrundbesitzZur Umsetzung der Reform haben alle Eigentümerinnen und Eigentümer von Grundbesitz
die Steuererklärung (Grundsteuerwerterklärung) imdie Steuererklärung (Grundsteuerwerterklärung) im Zeitraum vom 1. Juli bis 31. OktoberZeitraum vom 1. Juli bis 31. Oktober
20222022 abzugeben. Diese Frist gilt für alle Steuerpflichtigen.abzugeben. Diese Frist gilt für alle Steuerpflichtigen.
Für Familienangehörige genügt es, wenn bei Elster ein Benutzerkonto angelegt wird. KinderFür Familienangehörige genügt es, wenn bei Elster ein Benutzerkonto angelegt wird. Kinder
und Enkel können daher die Steuererklärung auch für ihre Eltern und Großeltern übermitteln.und Enkel können daher die Steuererklärung auch für ihre Eltern und Großeltern übermitteln.
Das Steueramt der Gemeinde Niedergörsdorf ist nicht zur Entgegennahme der Grund-Das Steueramt der Gemeinde Niedergörsdorf ist nicht zur Entgegennahme der Grund-
steuererklärung berechtigt; diese erfolgt ausschließlich beim Finanzamt Luckenwalde.steuererklärung berechtigt; diese erfolgt ausschließlich beim Finanzamt Luckenwalde.

Welche Unterstützungsangebote bieten die Finanzämter?

In der Gemeinde Niedergörsdorf werden am Donnerstag, dem 14.07.2022 im Kul-
turzentrum DAS HAUS zwei Informationsveranstaltungen durch das Finanzamt
Luckenwalde angeboten:
10.00 Uhr – 12.00 Uhr und 16.00 Uhr – 18.00 Uhr.
Diese „Finanzamt-vor-Ort-Termine“ richten sich an Bürgerinnen und Bürger, die Unterstüt-
zung bei der Erstellung ihrer Grundsteuerwerterklärung benötigen.
Die Finanzämter werden darüber hinaus besondere Grundsteuersprechtage und Termine für
eine ELSTER-Registrierung vor Ort in den Servicestellen der Finanzämter anbieten.

Für weitere Fragen stehen eine Grundsteuer-Hotline (0331) 200 600-20 ab Mai 2022 (Mon-
tag bis Donnerstag in der Zeit von 09.00 Uhr bis 16.00 Uhr und Freitag von 09.00 Uhr bis
14.00 Uhr) sowie ein virtueller Assistent (steuerchatbot.de) zur Verfügung.
Informationen zur Umsetzung der Grundsteuerreform gibt es außerdem ab März 2022 im
Internet auf grundsteuer.brandenburg.de

Sitzungstermine Monat Mai/Juni:

Bauausschuss:Bauausschuss:
Dienstag, 17. Mai 2022, 18.00 Uhr im Kulturzentrum DAS HAUS, Kastanienallee 21,Dienstag, 17. Mai 2022, 18.00 Uhr im Kulturzentrum DAS HAUS, Kastanienallee 21,
14913 Niedergörsdorf14913 Niedergörsdorf
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Sozialausschuss:Sozialausschuss:
Mittwoch, 8. Juni, 19.00 Uhr im Kulturzentrum DAS HAUS,Mittwoch, 8. Juni, 19.00 Uhr im Kulturzentrum DAS HAUS,
Kastanienallee 21, 14913 NiedergörsdorfKastanienallee 21, 14913 Niedergörsdorf

Die Sitzung der Gemeindevertretung sowie die Ausschusssitzun-
gen haben einen öffentlichen Teil, in welchem die Teilnahme von
Einwohnern und anderen Interessierten möglich und erwünscht
ist. Innerhalb des Tagesordnungspunktes 4 „Einwohnerfragestun-
de“ können Fragen gestellt und Anregungen gegeben werden.

Der Seniorenbeirat informiert

Busfahrten

In der vorangegangenen „Fläming-Info“ informierten wir zu den
geplanten Busfahrten für unsere Senior_innen im September
2022.
Für die Fahrt zum Schiffshebewerk Magdeburg gab es über 100
Anmeldungen, so dass zwei Busse bestellt wurden.
Termine: Donnerstag, 22. September; Mittwoch, 28. September

und Donnerstag, 29. September
Reisepreis: ca. 68,00 €/Person

(einbegriffen sind Busfahrt, Schifffahrt, Mittagessen,
Kaffeegedeck)

Für die Busfahrt zur LAGA Beelitz, dem „Gartenfest für alle Sinne“,
waren die Anmeldungen nicht so zahlreich, so dass nur ein Bus bei
Schröder-Reisen in Zahna geordert wurde. Aufgrund der geringen
Entfernung unternehmen sicher viele Familien einen Ausflug dort-
hin. Aber natürlich ist die Blumenpracht, sind die Veranstaltungen
je nach Jahreszeit unterschiedlich und immer eine Reise wert. Für
die Stadt Beelitz wird die LAGAdas größte und spektakulärste Fest
seit langem und wir wollen dabei sein!
Termin: Mittwoch, 14. September
Reisepreis: ca. 65,00 €/Person (inbegriffen sind Busfahrt, Eintritt

und Mittagessen)

Die konkreten Abfahrtszeiten werden zeitnah bekannt gegeben.

Projekt „Digitale Engel“

Die Resonanz auf die Veranstaltung der „Digitalen Engel“ im großen
Saal des Kulturzentrums DAS HAUS (August 2021) war sehr gut.
Deshalb bewarb sich die Gemeinde Niedergörsdorf erneut und er-
hielt eine Zusage.
Das Projekt vermittelt älteren Menschen praxisnah, persönlich und
vor Ort, wie die täglichen Abläufe und Gewohnheiten durch digitale
Anwendungen bereichert und erleichtert werden können.
Die „Digitalen Engel“ sind bundesweit unterwegs.

Am Dienstag, dem 31. Mai 2022, erfolgt in der Zeit von 10.00
bis 12.00 Uhr der Aufbaukurs im Kulturzentrum DAS HAUS,
Kastanienallee 21, 14913 Niedergörsdorf.

Bitte melden Sie zeitnah Ihre Teilnahme
• bei der Vorsitzenden des Seniorenbeirates Frau Heldner:

033742-61645 oder
• im Sekretariat der Verwaltung bei Frau Friedrich,

033741-69733, E-Mail: sekretariat@niedergoersdorf.de

Sommerfest mit Blasmusik 2022

Liebe Seniorinnen und Senioren,
für das „Sommerfest mit Blasmusik“ am Dienstag, dem
21.06.2022, im Kulturzentrum DAS HAUS liegen derzeit 90 Anmel-
dungen vor. Das freut uns Organisatoren sehr, haben wir doch
zwei Jahre darauf verzichten müssen. Aber das Feiern verlernt
man nicht so schnell!
Die „Lustigen Musikanten aus Seyda“ sowie die Kindertanzgruppe
„Falkenberger Tanzmäuse“ sind gebucht und werden mit ihren Pro-
grammen wie immer Schwung in das Sommerfest bringen.
Für die Teilnahme am Sommerfest sind 20 Euro zu entrichten.

Da der monatliche Seniorennachmittag und das Sommerfest an
aufeinanderfolgenden Tagen stattfinden würden, gibt es den
nächsten Seniorennachmittag erst wieder am 18. Juli 2022, um
14.00 Uhr.
Davor laden wir natürlich am Montag, dem 16. Mai 2022 sehr herz-
lich ins HAUS ein. Ulf Schulz, Informationstechniker der Gemein-
deverwaltung und in der Freizeit Weltreisender, berichtet mit vielen
Fotos von seinen Erlebnissen in Namibia, Simbabwe und Botswa-
na. Der Eintritt plus Kaffee und Kuchen beträgt 5 €.

Wir freuen uns, Sie bei der einen oder anderen Veranstaltung be-
grüßen zu dürfen und auf eine schöne gemeinsame Zeit.

„Frühling ist dann, wenn die Seele wieder bunter denkt!“
In diesem Sinne: Erleben Sie eine schöne Frühlingszeit, erfreuen
Sie sich an der Natur und bleiben Sie gesund!

Anke Friedrich
im Namen des Seniorenbeirates Niedergörsdorf

Stellenausschreibungen

Die Gemeinde Niedergörsdorf sucht für die Küche in der KITA Lan-
genlipsdorf (vorerst) befristet bis zum 30.09.2022 und in Teilzeitbe-
schäftigung als Krankheitsvertretung zum nächstmöglichen Zeit-
punkt einen

Koch (m/w/d).

Die Eingruppierung richtet sich nach den Bestimmungen des Tarif-
vertrages für den öffentlichen Dienst (TVöD-VKA).

Aufgaben:
• Bestellung von Waren unter Berücksichtigung des geplanten

Budgets
• Entgegennahme und Kontrolle von Lieferungen inkl. Einlagerung
• Gewährleistung von Sauberkeit sowie Einhaltung der internen

Hygienestandards und HACCP-Richtlinien in der Küche, dem
Spülbereich und den Lagerräumen

• Speiseplangestaltung zusammen mit dem Team nach ernäh-
rungsphysiologischen Gesichtspunkten einer Kindertagesstätte

• Frische Zubereitung der täglichen Frühstücks-, Mittags- und
Vesperverpflegung für etwa 90 Kinder und das Team

Ihr Profil:
• abgeschlossene Berufsausbildung zum Koch (m/w/d) bzw.

vergleichbare Qualifikation/Fähigkeiten
• eigenverantwortliche, selbstständigeArbeitsweise und motivierte

Einsatzbereitschaft
• kreativer zeitgemäßer Umgang mit Lebensmitteln und hohes

Qualitätsbewusstsein
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• sicherer Umgang mit Lebensmittelallergien und Unverträglich-
keiten

• Grundkenntnisse in der Planung, Kalkulation und Organisation
von Gemeinschaftsverpflegung

• Verständnis für die Bedürfnisse von Krippen-, Kindergarten- und
Hortkindern

• geduldiger, einfühlender und wertschätzender Umgang mit
Menschen

Die Aufgabenerfüllung erfordert:
• Zuverlässigkeit, Verantwortungsbewusstsein und freundliches

Auftreten,
• Belastbarkeit und Flexibilität in der Dienstplangestaltung
• Fähigkeit zur Selbstorganisation und Selbstreflexion

Wir bieten:
• einen interessanten, vielseitigen und abwechslungsreichen

Arbeitsplatz,
• die im öffentlichen Dienst gewährten Sozialleistungen,
• attraktive Fortbildungsmöglichkeiten,
• ein betriebliches Gesundheitsmanagement,
• Fünf-Tage-Arbeitswoche von Montag bis Freitag
• die Bereitstellung von Arbeitskleidung

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, richten Sie Ihre schriftliche
Bewerbung mit aussagekräftigen Unterlagen an die

Gemeinde Niedergörsdorf
Amt für Bildung, Jugend und Sport
Amtsleiter Herrn Baade
Dorfstraße 14f
14913 Niedergörsdorf
E-Mail: sozialarbeit@niedergoersdorf.de

Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung, Befähigung und
fachlicher Leistung bevorzugt berücksichtigt. Bewerbungen von
Menschen mit Migrationshintergrund, die die Einstellungsvoraus-
setzungen erfüllen, sind ausdrücklich erwünscht.

Wir verarbeiten und speichern Ihre personenbezogenen Daten zur
Durchführung des Auswahlverfahrens. Dies erfolgt auf der Grund-
lage von Art. 6 Abs. 1 b, Art. 88 DS-GVO i. V. m. § 28 BbgDSG.

Bewerbungskosten können nicht erstattet werden. Die Bewerbungs-
unterlagen werden bei erfolgloser Bewerbung nur zurückgesandt,
wenn ein ausreichend frankierter Rückumschlag beigefügt ist.
Anderenfalls werden die Bewerbungsunterlagen sechs Monate
nach Abschluss des Bewerberauswahlverfahrens vernichtet.

- Jugendsozialarbeit in der Gemeinde Niedergörsdorf -

In der Gemeinde Niedergörsdorf ist zum nächstmöglichen Zeit-
punkt eine unbefristete Stelle als

Jugendsozialarbeiter (m/w/d)

zu besetzen.
Die Arbeitszeit beträgt 35 Stunden/Woche und ist in der Regel von
Montag bis Freitag in den Nachmittags- und Abendstunden zu leis-
ten. Schwerpunkte sind die Arbeit im Kinder- und Jugendtreff
JUMP in Altes Lager sowie die Kinder- und Jugendbeteiligung in
den Ortsteilen.
Die Eingruppierung richtet sich nach den Bestimmungen des Tarif-
vertrages für den öffentlichen Dienst (TVöD-VKA).

Stellenbeschreibung:
• sozialpädagogische Begleitung der selbstverwalteten Jugend-

räume sowie des Kinder- und Jugendtreffs JUMP in Altes Lager
• offene sozialpädagogisch orientierte Angebote, Projekte und

Veranstaltungen für alle Kinder und Jugendlichen der Gemeinde
Niedergörsdorf

• Kinder- und Jugendberatung, Krisenintervention und Vermitt-
lung von Hilfen

• Umsetzung der Kinder- und Jugendbeteiligung laut § 18 a der
Kommunalverfassung des Landes Brandenburg

• Kooperation mit regionalen Partnern (Mitwirkung in Arbeits-
gruppen, Gremien, Erfahrungsaustausch, Konzeptweiterent-
wicklung, etc.)

• Gestaltung von Übergängen (Grundschule – weiterführende
Schule/ Jugendarbeit/ Ausbildung/Beruf)

• Vermittlung von offenen Freizeitangeboten und Bildungsmög-
lichkeiten für alle Kinder und Jugendlichen der Gemeinde
Niedergörsdorf

• Fördermittelgewinnung

Voraussetzungen:
• staatlich anerkannte/anerkannter Sozialpädagogin/Sozialpäda-

goge, staatlich anerkannte/anerkannter Sozialarbeiterin/Sozial-
arbeiter oder Personen mit einem Zertifikat, die eine Gleichwer-
tigkeitsfeststellung durch das Ministerium für Jugend, Bildung
und Sport besitzen

• alternativ Abschluss staatlich anerkannte(r) Erzieher_in
• Kenntnisse der Rechtsgrundlagen der Kinder- und Jugendhilfe

(SGB VIII)
• Konflikt- und Kommunikationsfähigkeit
• Belastbar-, Zuverlässig- und Teamfähigkeit
• Fähigkeit zur Selbstorganisation und Selbstreflexion
• Organisationstalent
• sicherer Umgang mit dem PC, Office-Programmen und sozialen

Netzwerken
• umfassende Fach-, Methoden-, Projekt- und Sozialkompetenz
• Bereitschaft zur Nutzung des eigenen PKW (Fahrtkosten werden

erstattet)

Wir bieten:
• ein erfahrenes Team von zwei Sozialarbeiterinnen
• selbstständiges, eigenverantwortliches Arbeiten
• einen interessanten, vielseitigen und abwechslungsreichen

Arbeitsplatz
• die im öffentlichen Dienst gewährten Sozialleistungen
• ein betriebliches Gesundheitsmanagement

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, richten Sie Ihre schriftliche
Bewerbung mit aussagekräftigen Unterlagen an die

Gemeinde Niedergörsdorf
Amt für Bildung, Jugend und Sport
Amtsleiter, Herrn Baade
Dorfstraße 14 f
14913 Niedergörsdorf
E-Mail: sozialarbeit@niedergoersdorf.de

Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung, Befähigung und
fachlicher Leistung bevorzugt berücksichtigt. Bewerbungen von
Menschen mit Migrationshintergrund, die die Einstellungsvoraus-
setzungen erfüllen, sind ausdrücklich erwünscht.

Wir verarbeiten und speichern Ihre personenbezogenen Daten zur
Durchführung des Auswahlverfahrens. Dies erfolgt auf der Grund-
lage von Art. 6 Abs. 1 b, Art. 88 DS-GVO i. V. m. § 28 BbgDSG.
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Bewerbungskosten können nicht erstattet werden. Die Bewer-
bungsunterlagen werden bei erfolgloser Bewerbung nur zurückge-
sandt, wenn ein ausreichend frankierter Rückumschlag beigefügt
ist.
Anderenfalls werden die Bewerbungsunterlagen sechs Monate
nach Abschluss des Bewerberauswahlverfahrens vernichtet.

Konflikt in der Ukraine
Die Bilder und das Leid in der Ukraine sind für uns aus der Entfer-
nung nur schwer zu ertragen. Viele Familien mit Kindern suchen
Schutz in Deutschland, im Land Brandenburg, im Landkreis
Teltow-Fläming, in der Gemeinde Niedergörsdorf.
Zahlreiche Privatpersonen haben geflüchtete Menschen aufge-
nommen und ihnen Schutz gegeben. Auch wir als Gemeindever-
waltung haben Wohnungen zur Verfügung gestellt, genauso wie
Wohnungsgenossenschaften, Kirchen, die Diakonie, das Über-
gangswohnheim und andere.
Des Weiteren gibt es große Unterstützung durch Sach- und Geld-
spenden sowie durch Ehrenamtliche beim Tragen von Möbeln,
Sammeln von Spenden, Herrichten von Wohnungen usw.
Dafür wollen wir uns an dieser Stelle sehr herzlich bedanken.
Danke an alle, die anderen Menschen, in welcher Form auch im-
mer, Kraft und Schutz geben, Zeit schenken und sie unterstützen,
mit der schwierigen Situation zurechtzukommen!

Seit dem 25.04.2022 werden ukrainische Kinder in unseren
Kindertagesstätten betreut und besuchen die Grundschule in
Blönsdorf.
Wir versuchen, ihnen ein „normales“ Leben zu ermöglichen.
Ab dem 03.05.2022 gibt es an drei Tagen in der Woche (Dienstag,
Mittwoch und Donnerstag) jeweils von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr ein
Schnupperangebot im Familienzentrum Altes Lager für geflüchtete
Eltern mit Kindern.
Wir wollen damit einen sanften Einstieg für die Eltern und ihre
Kinder erreichen; wir ermöglichen so Austausch und Vernetzung
und Gespräche über erlebtes Leid.
Die Kinder erhalten Spielmöglichkeiten und so die Kontaktaufnah-
me zu Kindern aus Altes Lager.
Für die Koordination von Wohnungen, Sach- und Geldspenden,
Hilfen, Planungen und Umsetzungen von Angeboten sowie für die
praktische Unterstützung einzelner Familien setzen wir befristet
eine Flüchtlingskoordinatorin (20 Std./Woche) ein.
Frau Marlen Westphal wird allen Bürgern der Gemeinde Nieder-
görsdorf, Partnern, der Verwaltung und geflüchteten Familien als
erste Ansprechpartnerin zur Verfügung stehen.

Kontakt: Tel.: 033741 – 697 13
E-Mail: fluechtlingshilfe@niedergoersdorf.de

Erstaunt blickten einige Niedergörsdorfer am Samstag, dem 9. April auf die Dorfstraße.
In einer Kolonne fuhren mehrere Fahrzeuge des Deutschen Roten Kreuzes durch den Ort …
was war los?
Die Mitglieder des Ortsverbandes Jüterbog trafen sich zum ersten Fortbildungstag des Jahres am
Gebäude in der Goethestraße in Jüterbog.

Nach einem gemeinsamen Frühstück stand am Vormittag zunächst die Theorie auf dem Plan. Vertieft wurde das Wissen zu den Strukturen
eines Behandlungsplatzes sowie den verschiedenen Möglichkeiten, ein Behandlungszelt einzurichten. ImAnschluss übten wir im Stations-
betrieb verschiedene Schwerpunkte. Neben der Bestückung der Fahrzeuge lag der Fokus vor allem auf der Benutzung des Stromaggre-
gates oder der Handhabung von Beatmungsgeräten.
Nach dem Mittagessen wurden die Fahrzeuge besetzt und los ging die Bewegungsfahrt … Von Jüterbog über Altes Lager, Tiefenbrunnen
fuhren wir nach Malterhausen und Kaltenborn mit dem Ziel Sportplatz Niedergörsdorf.

DRK-Kreisverband Fläming-Spreewald e. V.
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Hier setzten wir das am Vormittag vertiefte bzw. erlernte Wissen
um und bauten in Gruppen zwei Behandlungszelte auf. Nach einem
Ideenaustausch zur Verbesserung der Abläufe beübten wir gemein-
sam mit den Mitgliedern unserer Jugend-Rotkreuz-Gruppe in ei-
nem kurzen Setting eines der Zelte.
Schwarze Regenwolken zogen am Himmel auf, so dass wir die
Zelte etwas schneller als geplant zurückbauten und alles wieder
auf den Fahrzeugen verstauten. Der Wettergott hatte ein Einse-
hen, so dass vor der Rückfahrt über Neues Lager nach Jüterbog
letztlich noch Zeit für eine verdiente „Kuchenpause“ war. In Jüter-
bog angekommen, gab es die obligatorische „Einsatz“-Nachberei-
tung in Form von Auswertung, Fahrzeuge an die Standorte zurück-
bringen und Aufräumen des OV-Gebäudes.

Fazit: Es war ein abwechslungsreicher Tag, der uns nach vielen
Monaten, in denen solche Fortbildungen nicht möglich waren, rich-

tig viel Spaß machte. Besonderer Dank geht an Mandy, Silvia und
Rano für das Vorbereiten der Verpflegung sowie an Niklas für die
Organisation.

Stefanie Lehmann betreut die Kinder unserer Jugend-Rotkreuz-
Gruppe.
Diese trifft sich vierzehntägig freitags von 17.00 Uhr bis ca. 18.30 Uhr
im OV-Gebäude in der Goethestraße 15 in Jüterbog und beschäf-
tigt sich mit verschiedenen Themen rund um die Erste Hilfe.
Weitere Kinder ab 6 Jahren sind herzlich willkommen.
Wäre das etwas für Ihren Nachwuchs? Nehmen Sie in dem Fall
gern Kontakt zu Stefanie Lehmann auf:
Telefon: 0162 4671379,
E-Mail: jrk.jueterbog@drk-fs.de

Niklas Marg/Kerstin Marg
DRK-Ortsverband Jüterbog

Wer wird König der Ringe?
In vielen ländlichen Orten findet jährlich das Ringstechen oder
auch Ringreiten statt.
Gewinner ist, wer die meisten Ringe sticht. Die Reiter müssen
dazu im Galopp zu Gerüsten reiten, an welchen Ringe befes-
tigt sind.
Die Ringe werden mit einer Lanze aufgespießt. Der Durchmesser
der Ringe verkleinert sich im Laufe des Wettkampfs.

Ringstechen ist hauptsächlich im nördlichen Norddeutschland ver-
breitet.
Der Förderverein der Niedergörsdorfer Feuerwehr um den Kame-
raden Fred Schulze organisiert seit vielen Jahren dieses schöne
Fest am Sportplatz in Niedergörsdorf.
Am Samstag, dem 14. Mai 2022 ab 14.00 Uhr ist es wieder
soweit!

Aus den Archiven der Ortschronisten

Die Welt schaut seit Wochen auf die Ukrai-
ne; der Krieg macht uns alle fassungslos!
Millionen Menschen sind auf der Flucht,
viele von ihnen haben Haustiere und versu-
chen, diese jetzt auch in Sicherheit zu

bringen. Heimatlose Tiere auf der Straße
sind sich selbst überlassen, Tierheime wer-
den bombardiert, es fehlt an Tiernahrung.
Seit dem 25. Februar 2022 ist ein Team
von PETA Deutschland an der polnischen
Grenze und in der Ukraine, um zu helfen.
Mehr als 400 Tiere konnten so in Sicherheit
gebracht, mit Medizin und Liebe versorgt
werden. PETA kümmert sich auch um die
sogenannten Nutztiere, damit sie in den
Ställen nicht verhungern.
PETA ist dankbar für jeden Beitrag zuguns-
ten des Global Compassion Fund, denn
jede Spende bedeutet Hoffnung für die Zu-
rückgelassenen und stärkt den PETA-
Teams den Rücken.

IBAN: DE71 4306 0967 7800 0780 00,
BIC: GENODEM1GLS
Alternativ kann sich jeder an die Mitglieder-
betreuung wenden: 0711 860591-320
Wer den Deutschen Tierschutzbund unter-
stützen möchte:
IBAN: DE88 3705 0198 0000 0404 44,
BIC: COLSDE33

Auch unser Netzwerk Tierschutz ist im
Dauereinsatz, um so viele Tiere wie nur
möglich außer Landes und in Sicherheit zu
bringen.

IBAN: DE71 1605 0000 1000 7316 90,
BIC WELADED1PMB

Netzwerk Tierschutz

Stollenreiten im Sommer 1951 in Niedergörsdorf. Wer kann nähere
Angaben zu diesem Foto machen? Es winkt ein kleiner Preis.



Kinder- und Jugendnotruf des
Landkreises Teltow-Fläming

Mädchen und Jungen, die Sorgen oder
Ängste haben, sich in Krisensituationen
ganz allein fühlen, sollten unter (0800) 45 67
809 anrufen.
Mitarbeiter des Jugendamtes stehen dann
helfend zur Seite, beantworten Fragen oder
hören zu …

Kinder- und Jugendarbeit

Fläming Info Nr. 04/20227

Kultur trifft digital

Für die MAZ berichtete Uwe Klemens über das medienpädagogi-
sche Osterferienprojekt „Kultur trifft digital“, welches im Kulturzen-
trum DAS HAUS stattfand. Wir geben den Artikel auszugsweise
wieder:

Das Angebot des JUMP „Kultur trifft digital“ ist ein mehrtätiges
Projekt, welches zum Ziel hat, den Kindern und Jugendlichen zu
zeigen, dass sich die virtuelle Welt durch eigene Kreativität ergänzen
lässt. Der Berliner Medienpädagoge Nick-Julian Lehmann ist zum
wiederholten Male in Niedergörsdorf. Den Auftakt zum Projekt gab
es bereits zu Jahresbeginn. „In einer Art digitalem Orientierungs-
parcours haben sich die Teilnehmer dabei mit den Grundlagen di-
gitaler Technik, mit dem digitalen Erzeugen von Sprache und
Sound und mit der visuellen, digitalen Realität beschäftigt“, erläu-
tert Nick Lehmann. Am Ende dieser Phase entschieden die Ju-
gendlichen, in welche Richtung es bei Phase 2 gehen sollte. Digi-
tale Realität und digitaler Sound erhielten den Zuspruch.
Da im Kulturzentrum DAS HAUS die geeigneten Räume zur Verfü-
gung stehen, begann der Workshop im Vereinsraum am 12. April
2022.
„Die Stadt der Zukunft“ lautete die Arbeitsüberschrift für die letzten
beiden Tage. „Mit Hilfe des Programmier-Tools Cospaces wurden
Bilder und Sound einer eigenen, digitalen Welt erschaffen“, so Nick
Lehmann. Die 17jährige Leonie sagte am Ende des ersten Tages:
“Eigentlich war es mir fast egal, was genau wir hier machen wer-
den, denn ich mag es einfach, wenn ich mit anderen aus anderen
Altersgruppen etwas unternehmen kann, aber es ist sehr interes-
sant und macht auch Spaß.“

Mehr Infos über Angebote des JUMP unter der Rufnummer 033741
803001.

Präventionsprojekte an der
Grundschule „Thomas Müntzer“

Die Grundschule in Blönsdorf hat die präventive Arbeit, in Koope-
ration mit der Polizei Luckenwalde, wieder aufgenommen. Frau
Heise von der Präventionsabteilung unterstützt seit dem
14.03.2022 die Grundschule und die Sozialarbeiterinnen in
verschiedenen Projekten.
In zwei Unterrichtsstunden bespricht Frau Heise das Thema
„Gewalt“ und die daraus resultierenden Konsequenzen in den
Klassen fünf und sechs. Altersgerecht bespricht sie auch weitere
wichtige Themen, wie neue Medien und richtiges Verhalten im
Umgang mit Mitschülern und Autoritätspersonen.
Die Kinder hörten der uniformierten Polizistin interessiert zu und
stellten viele Fragen. Die Grundschule in Blönsdorf positioniert
sich klar gegen Gewalt und freut sich auf eine regelmäßige
Zusammenarbeit mit der Polizei als Kooperationspartner. Wir
danken Frau Heise und ihren Kollegen für das Engagement.

Osterferienprogramm der Jugendsozialarbeit

Am 11.04.2022 startete das Ferienprogramm der Jugendsozialar-
beit, der Gemeinde Niedergörsdorf. Ansprechpartnerinnen und Or-
ganisatorinnen waren Selina Schröder, Anne-Kathrin Wilke-Holst
und Mandy Balke-Rudolph.
Wir starteten in die Ferien mit dem Projekt „Kultur trifft Digital“ im

HAUS in Altes Lager, welches den inhaltlichen Fokus auf die virtu-
elle Realität richtete. Hierbei wurden in Zusammenarbeit mit den
Kindern und Jugendlichen die Gemeinsamkeiten und Unterschiede
der AR (Erweiterte Realität) und VR (Virtuelle Realität) dargestellt
und festgehalten. Hierbei hatten die Teilnehmer*innen die Möglich-
keit, sich eigene VR-Brillen zu basteln und zu gestalten und diese
mit den zur Verfügung gestellten Smartphones auszuprobieren.
Projektleiter, Nick-Julian Lehmann, übergab dem Jugendclub
JUMP im Anschluss drei VR-Brillen, welche im Rahmen des tägli-
chen Angebots des Jugendclubs genutzt werden können.
Am dritten Tag des Osterferienprogramms fand auf dem Gelände
des JUMP ein Frühjahrsputz statt, bei welchem die Kinder und
Jugendlichen freiwillig bei der Aktion mithelfen und so ihr Umwelt-
bewusstsein fördern konnten. Den Abschluss der ersten Woche
bildete das Osterbasteln im JUMP, bei dem sich die Teilnehmer*in-
nen beim Ostereierfärben und Hasenbasteln kreativ ausleben
konnten.
Die zweite Woche begann mit einem Besuch bei der Feuerwehr in
Altes Lager. An diesem Tag wurde den Kindern und Jugendlichen
die Feuerwehr vorgestellt und anschließend fanden Angebote, wie
eine Rundfahrt mit dem Feuerwehrauto und ein Kinderparcours,
statt. Zum Mittag wurde vom Team der Jugendfeuerwehr für die
Kinder und Jugendlichen gegrillt. An dieser Stelle ein Dank an Max
Göritz und sein Team für diesen schönen Tag! Das Ausprobieren
des Wasserwerfers löste große Begeisterung bei den Kids aus.
Den Abschluss dieses Projekttages bildete ein Filmnachmittag mit
Popcorn im JUMP. Am Mittwoch erhielten die Teilnehmer*innen
eine Führung durch alle Bereiche des Wohnkontors der Firma RBS
und durften anschließend an einem Kochkurs teilnehmen. Den Ab-
schluss dieses Tages bildete das Eis essen bei Mischka.
Die letzten beiden Tage des Osterferienprogramms fanden im
HAUS statt. Hier wurde im weiterführenden Projekt „Kultur trifft Di-
gital“ die Oberfläche eines Würfels digital gestaltet. ZumAbschluss
des Medienworkshops wurde ein virtuelles Spiel von den Teilneh-
mer*innen designt. Alle Beteiligten hatten viel Spaß und freuen
sich auf weitere Projekte der Jugendsozialarbeit.

Kontakt:

Selina Schröder Kinder- und Jugendtreff
Sozialarbeit an Schule JUMP in Altes Lager
Tel.: 0162 2472740 oder Tel.: 033741 803001
033743 519057 E-Mail: jump@niedergoersdorf.de
E-Mail: sozialarbeitanschule@
niedergoersdorf.de

Anne-Kathrin Wilke-Holst Mandy Balke-Rudolph
Sozialarbeit an Schule Kinder- und Jugendtreff JUMP
Tel.: 0173 1678699 oder Tel.: 033741 803001
033743 519057 E-Mail: mandy.balke-rudolph@
E-Mail: juko@niedergoersdorf.de grundschule-bloensdorf.eu
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Aus unseren Kindereinrichtungen und der
Grundschule

Hort „Sonnenblume“ Blönsdorf

Osterfest im Hort „Sonnenblume“

In den Teamberatungen gin-
gen wir schon frühzeitig auf
Ideensuche, um das Oster-
fest und auch die Osterferi-
en für unsere Hortkinder
wieder zu unvergesslichen
Erlebnissen werden zu las-
sen.
„Ostern“ feierten wir schon
am Donnerstag, dem
07.04.2022, also kurz vor
den Ferien.
Vorher durch einen Aushang
an unserer Anmeldetafel an-
gekündigt und in den Kinder-
versammlungen bespro-
chen, freuten sich alle schon
sehr darauf. Gespannt war-
teten die Kinder in den Gar-

deroben auf das Startzeichen. Weil die Sonne eine Pause machte
und draußen alles nass war, konzentrierte sich der „Osterhase“
eben auf alle Horträume. Aufgeregt suchte sich dann jeder seinen
Osterbeutel. Er war mit Leckereien und einem „Grasköpfchen“ gut
gefüllt. Auf ein Glas gesetzt, so dass die Schnur ins Wasser ragt,
wird den Köpfen das Haar nur so sprießen und man kann sich
dann als Friseur ausprobieren. Geschenke für alle Kinder waren
außerdem die Beute. Das Auspacken wurde aus Zeitgründen auf
den nächsten Tag verschoben – eine Herausforderung für die Kin-
der, die es zu bestehen galt.
Schließlich warteten nun vier Stationen auf unsere Horties. Im „Le-
sestübchen“ sprachen wir über die Bedeutung des Osterfestes, be-
sonders auch für den Zusammenhalt in den Familien durch die ge-
meinsame schöne Zeit.

Der „Flunkerfranz“ brachte uns mit seinen lustigen, geflunkerten
Geschichten zum Lachen.
In unserer „Osterwerkstatt“ wurden Kresse in Eierschalen gesät
und Deko-Osterhasen gebastelt.
Eier konnten in der Mensa gefärbt und gestaltet werden und die
„Waffelbäckerei“ lud zum gemeinsamen Schmausen ein.
„Oh, schon zu Ende?“ Wir staunten nicht schlecht, wie schnell die
Zeit verging. Als wir am nächsten Tag gemeinsam die Geschenke

auspackten und nun viele Spiele für draußen die Lust auf Spielen
in der Natur anregten, sagte viele Kinder nochmals, wie schön sie
unser Fest fanden. Uns Erzieher*innen geht das natürlich „runter
wie Öl“. Ich danke allen Mitstreiter*innen nochmal ganz herzlich für
ihr großes Engagement und ihre Freude an der täglichen Arbeit mit
den Kindern und im Team.
Nun stehen sie auch vor der Tür – die Osterferien!
In großer Erwartung auf eine „Ostergeschenke-Werkstatt“, eine
Entdeckungstour nach Wittenberg, „Ringen und Raufen“ mit Ri-
chard und selber Brot backen und mit Butter und Kräutern zu ge-
nießen, sind wir schon sehr gespannt.
Nach den Osterfeiertagen werden wir „Frühlings-Wraps“ zuberei-
ten, einen Kinotag mit Buffet und eine „Oster-Olympiade“ erleben
und zum Thema „Familie heute“ mit den Kindern philosophieren.
Wir schaffen viele neue Eindrücke und Erfahrungen für unsere Kin-
der und ermöglichen dadurch weitere Entwicklungsschritte, die wir
sehr gern unterstützen.
Das ist unser Motor, der uns weiterhin antreibt.

Roswitha Bošnjak

KITA „Spielkiste“ Blönsdorf

Willkommen Frühling!
Die Natur erneuert sich im ra-
santen Tempo. Die Vögel zwit-
schern, bauen ihre Nester und
bereiten alles für ihre Neuan-
kömmlinge vor. Die ersten war-
men Sonnenstrahlen locken
Bienen und Hummeln raus.
Auch die Kinder der jüngsten
Gruppe spüren und sehen die-
se Veränderungen. Deshalb
haben wir uns auf die Suche
begeben, um den Frühling mit
möglichst vielen Sinnen erfahr-
bar zu machen. Weit verbreite-
te Frühblüher, wie Schnee-
glöckchen und Krokusse, wur-

den schnell aufgespürt und lösten große Begeisterung aus. Aber
auch die gelbe Narzisse, auch Osterglocke genannt, blieb nicht
lange unentdeckt. Diese blüht um Ostern herum und führt uns zum
nächsten Höhepunkt, den die Kinder kaum abwarten konnten. Der
Besuch vom Osterhasen! Um die Wartezeit für die Kinder zu ver-
kürzen, entstanden kreative Kunstwerke. Außerdem öffnete die
Osterwerkstatt ihre Pforten, um Bräuche, wie das Eierfärben, zu
vermitteln.

Im Namen der Kinder der „Kita Spielkiste“ und Erzieherinnen
Janet Kunze und Sabrina Schröder



Aus den Ortsteilen

Geburtstage der Senior/innen
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KITA „Kinderland“ Niedergörsdorf

Kuchenbasar für einen guten Zweck in der
Kita „Kinderland“

Dass es Krieg in Europa gibt, ist leider für viele Kinder ein Thema,
welches durch Medien und Gespräche von Erwachsenen nicht un-
bemerkt an ihnen vorbeigeht. Im Kitaalltag bemerkten wir, dass es

die Kinder im Hort und in der
Vorschulgruppe sehr be-
schäftigt und zum Teil auch
beängstigt. Durch intensives
Zuhören und Gespräche
nahmen wir die Kinder ernst
und versuchten, ihnen das
Gehörte und Gesehene
kindgerecht zu erklären und
sie zu beruhigen. Für uns
alle war klar, wir wollen der
Ukraine helfen. Die Hortkin-
der hatten dann die tolle
Idee „Wir können alle Ku-
chen backen und ihn ver-
kaufen“.
Zwei Tage lang roch es wie

in einer Bäckerei in unserem Haus. In jeder Gruppe wurde fleißig
gebacken. Muffins gab es von den Mäusen und Schmetterlingen,
die Rehe rührten alles zusammen für einen Kirschkuchen, die
Hummeln backten einen Marmorkuchen, die Ameisen einen Möh-
renkuchen und von den Hortnissen gab es Osterplätzchen und Ap-
felkuchen. Außerdem haben viele Familien ebenfalls einen Kuchen
gebacken und so gab es eine Kuchenvielfalt, die sich sehen lassen
konnte. Den Verkauf übernahmen die Hortnissen. In kürzester Zeit
war das reichhaltige Kuchenbuffet verkauft. Schön zu sehen war
auch, dass nicht nur Kitakinder mit ihren Eltern Kuchen kauften,
sondern, dass auch Bewohner aus Niedergörsdorf, die davon ge-
hört hatten, zum Kuchen kaufen vorbeikamen.
Wir nahmen die unglaub-
liche Summe von 510 €
ein!!!
Dieses Geld spenden
wir zur Unterstützung von
ukrainischen Familien.
Unser Kuchenbasar war
ein voller Erfolg.
Wir bedanken uns für die
große Unterstützung und
die vielen Spenden.

Die Kinder und
Erzieherinnen
der Kita „Kinderland“

Das Leben will nicht nur
gelebt, sondern auch gefeiert werden!

Ja, so ist es!
Deshalb wünschen wir Ihnen eine
schöne Geburtstagsfeier mit Familie

und Freunden.
Feiern Sie das Leben, freuen Sie
sich über das Zusammensein und
über die leckere Geburtstagstorte!

Alle guten Wünsche für das neue
Lebensjahr kommen vom

Seniorenbeirat und der Gemeinde-
verwaltung Niedergörsdorf!

Mitgliederversammlung des Fördervereins für
Bildung und Erziehung Niedergörsdorf e. V.

Am Dienstag, dem 26. April trafen sich 21 Mitglieder des Förder-
vereins für Bildung und Erziehung Niedergörsdorf e. V. zur Mitglie-
derversammlung. Diese markierte einen neuen Abschnitt in der
Vereinsgeschichte.
Nachdem wir am 18.03.2022 vom langjährigen Vorsitzenden
Norbert Klocke Abschied nehmen mussten, traf sich der Vorstand
am 21.03. zur Vorbereitung der Mitgliederversammlung.
Sehr zur Freude der Anwesenden verkündete Vereinsmitglied
Peter Sperling, für den Vorsitz zu kandidieren.
Petra Greif – seit 20.10.2004 im Amt der stellvertretenden Vorsit-

zenden – sah den Zeitpunkt gekommen, diese Funktion in jüngere
Hände zu geben und somit für Nachwuchs im Vorstand zu sorgen.
Jennifer Hasse, seit sieben Jahren Lehrerin an unserer Grund-
schule und ehemalige Schülerin an dieser, fühlt sich mit ihrer Hei-
mat und damit auch dem Förderverein für Bildung und Erziehung
Niedergörsdorf e. V. verbunden und möchte ihn deshalb in einer
Führungsposition unterstützen.
In getrennten Wahlgängen wurde der neue Vorstand, bestehend
aus

- Peter Sperling (Vorsitzender)
- Jennifer Hasse (stellvertretende Vorsitzende)
- Anke Schröter (Kassiererin)

gewählt – Herzlichen Glückwunsch!
Das war dann auch die Gelegenheit, sich bei Petra Greif für fast 18
Jahre Vorstandsarbeit als stellvertretende Vorsitzende zu bedan-
ken. Stets warb sie Mitglieder für den Verein, sprach für neue Pro-
jekte und Maßnahmen im Förderverein vor, begleitete aktiv den
Wechsel vom „Schulförderverein Niedergörsdorf – Blönsdorf e. V.“
zum „Förderverein für Bildung und Erziehung Niedergörsdorf e. V.“
und - wie bereits erwähnt – tat sie mit der Werbung von Jennifer
Hasse als ihrer Nachfolgerin einen wichtigen Schritt zumWeiterbe-
stand dieser für Schule, Kita und Gemeinde so wichtigen Organi-
sation. Dafür danken wir Petra Greif sehr herzlich und natürlich
bleibt sie dem Verein als Mitglied und Ratgeberin für den Vorstand
weiter erhalten.

Altes Lager

Am 30. September 2021 nahm HAUS-Chefin Andrea Schütze am
Netzwerktreffen des Landesverbandes „Freie Darstellende Künste
Brandenburg“ teil. Es fand in Oranienburg statt, genauer im „Orani-
enwerk“, einem „lost place“ mitten in Brandenburg. Nun ist es ein
wiederbelebter Ort für Kultur und Kreative mit bewegter Geschich-
te. In der DDR beschäftigte der VEB Kaltwalzwerk Oranienburg
1.200 Mitarbeiter.
Nach der Wende mussten viele Werkgebäude für ein Einkaufszen-
trum Platz machen; das verbliebene Ensemble erwarb 2011 der in
Potsdam ansässige Unternehmer Christoph Miethke und seither
wird das Oranienwerk zu einem lebendigen Standort für Kreativ-
wirtschaft entwickelt.
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So ging es am 30. September 2021 darum, Spielorte in Branden-
burg zu entdecken, aufzubauen und mit kulturellem Leben zu fül-
len. Im Podium Spielorte durfte Andrea Schütze neben dem
Theater am Rand, dem Multikulturellen Centrum Templin und
der Kulturscheune Ribbeck unser Kulturzentrum DAS HAUS
vorstellen.
Neben den Fragen: „Wie lassen sich Programme für neues Publi-
kum gestalten? Und „Wie Künstler:innen finden, die zu den Spiel-
stätten passen? Gab es genügend Raum für den Austausch unter
den Teilnehmer:innen.
Für DAS HAUS ist daraus die Kooperation mit den

Flunkerproduktionen Wahlsdorf entstanden; Claudia Engel und
Matthias Ludwig waren mit einem Kinderprogramm 2021 bei uns
und ein Vertrag für dieses Jahr steht wieder fest.
Das Wandertheater „Ton und Kirschen“, durch das Netzwerk-
treffen auf DAS HAUS aufmerksam geworden, tritt am 9. Juni 2022
open air vor Jüterboger Gymnasiasten mit dem „Gefesselten Pro-
metheus“ auf. Damit wird die im vorigen Jahr wiederbelebte Ko-
operation mit dem Goethe-Schiller-Gymnasium gefestigt; denn kul-
turelle Bildung, die Vertiefung des Unterrichtsstoffes durch den Be-
such von Theateraufführungen und Lesungen gehört zum Konzept
des Kulturzentrums.

Blönsdorf

Osterfreude in Blönsdorf

Am 08.04.2022 war es mal wieder soweit:
Wir schmückten auf dem Rondell an der Bushaltestelle in Blöns-
dorf für das Osterfest. Mit viel Spaß ließen wir anschließend beim
gemeinsamen Pizza backen und interessanten Gesprächen den
Tag ausklingen.

Live-Musik zum Männertag
mit der TB-Session Band

Es gibt kühle Getränke, Gegrilltes, Kaffee,
Kuchen und ganz viel handgemachte Musik.

26.05.2022 - 12:00 Uhr Eintritt: frei

Muttertag
08.05.2022 - 11:00 Uhr

Eintritt: 15,00 EUR (inkl. Essen)
mit den Dennewitzer Flämingtrachten

Der diesjährige Muttertag wird flämingtypisch musikalisch.
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Einladung

Am Dienstag, dem 10. Mai, laden wir um
18.00 Uhr herzlich in den Dorfgemein-
schaftsraum (Mensa) an der Grundschule
Blönsdorf ein. Herr Würtele wird in einem
Vortrag über Island informieren.
Der Unkostenbeitrag beträgt zwei Euro.

Manuela Tampe (Ortsvorsteherin)
Karin Einax (Seniorenbeauftragte)

Bochow

Frühling 2022 in Bochow

Frühjahrsputz - Endlich war es wieder so
weit. Auch wenn hin und wieder gestöhnt
wird "schon wieder putzen und sauber ma-
chen"! Bei uns in Bochow hatten wir das
Gefühl, viele haben darauf gewartet. Der
Treffpunkt war wie immer an der Kirche.
Von dort schwärmten bei herrlichem Son-
nenschein die Putztrupps, entweder mit
Harke, Besen, Gartenscheren und Schub-
karren ins Dorf aus oder mit Lappen und
Eimern zum Dorfgemeinschaftshaus und
in die Kirche. Auf den Spielplatz zog es be-
sonders die Kinder mit ihren Eltern hin, so
dass zwischendurch auf den Spielgeräten
auch entspannt werden konnte. Zum Ab-
schluss trafen sich die fleißigen Helfer zu
einer Stärkung mit Eintopf, Kuchen und vor
allem Getränken auf dem Kirchhof. Nun
hatten alle auch Zeit, sich über die vergan-
genen, doch sehr zurückgezogenen Coro-
na-Monate auszutauschen.

Osterfeuer - Nach zwei Jahren ohne Oster-
feuer kamen am Gründonnerstag viele Bo-
chower, auch ehemalige, und Freunde
zum Sportplatz. Dort entzündete die Feu-
erwehr den großen Holzhaufen und sorgte
mit Bratwurst und Getränken für das leibli-
che Wohl. Unterstützt wurden sie von der
Feuerwehr aus Oehna, deren großes Feu-
erwehrauto besonders bei den Jüngeren
auf großes Interesse stieß. Als es am
Abend kühler wurde, zog sich der Kreis der
Aufwärmenden ums Feuer immer enger.
Nach den zurückliegenden und mit großen
Einschränkungen verbundenen Corona-
Monaten, war der Treff im Freien ein sehr
willkommenes Wiedersehen. Beinahe hät-
te der Regen uns ausgebremst, aber ge-
nau zum Osterfeuer-Treff hörte es auf zu
regnen. Das hatten die fleißigen Organisa-
toren auch verdient!

Zum Tag des Baumes - Am 25. April trafen
sich traditionell Bochower Einwohner zur
Pflanzaktion. Der Baum des Jahres, die
"Rotbuche", wurde von Familie Schmidt
zur Geburt ihres Enkelsohnes gespendet.

Auch dieses entwickelt sich zu einer Bo-
chower Tradition. Da leider die vielen Blut-
pflaumen am Dorfteich, die im Frühjahr im-
mer wundervoll rosa blühten und viele In-
sekten versorgten und im Herbst mit reich-
lich leckeren Früchten die Anwohner zum
Naschen verführten, gefällt wurden, gibt es
nun viel Platz zur Bepflanzung, so auch für
das neue Bäumchen.
Möge es genau wie sein "Patenkind" ge-
sund und in Frieden gedeihen und groß
werden.

Termin:
Schaukel-Einweihung in Bochow, umrahmt
mit Floh- und Trödelmarkt
Wo? Spielplatz in Bochow
Wann? Sa. 11. Juni 2022
Uhrzeit? Floh- u. Trödelmarkt ab 8 Uhr

Schaukel-Einweihung um 10 Uhr
Für das leibliche Wohl wird gesorgt!
Ansprechpartnerin: Ortsvorsteherin
Bettina Schendel, Tel. 0170 2111988

Bochower Ortschronisten –
Georg und Diana Hanske



Nr. 04/2022 Fläming Info12

Einladung zur Mitgliederversammlung der
Jagdgenossenschaft

Am Dienstag, dem 24. Mai 2022, um 19.30 Uhr findet in der Gast-
stätte „Zur Linde“ in Bochow die diesjährige Mitgliederversamm-
lung der Jagdgenossenschaft Bochow statt.
Eingeladen sind alle Eigentümer von Grundstücken, die zum
gemeinschaftlichen Jagdbezirk der Jagdgenossenschaft Bochow
gehören, auf denen Jagd ausgeübt werden darf.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Geschäftsbericht
3. Kassenprüfungsbericht
4. Aussprache
5. Entlastung des Vorstandes
6. Haushaltsplan 2022/2023
7. Beschluss des Haushaltsplanes
8. Beschluss zur Verwendung des Reinertrages
9. Beschluss zur Umstellung des Jagdkatasters

10. Beschluss zur Übertragung der Befugnis an den Vorstand zum
Abschluss des Jagdpachtvertrages

11. Bestellung von Rechnungsprüfern

Dr. Fuchs
Jagdvorsteher

Dalichow

Bekanntmachung der Jagdgenossenschaft Dalichow
mit Auszahlung des Jagdpachtzinses

Auszahlung am 11.06.2022, von 10.00 bis 11.00 Uhr
bei Wolfgang Och, Dalichow 9, 14913 Niedergörsdorf

Eine Auszahlung kann nur an die Jagdgenossen erfolgen, die ihr
Eigentum in geeigneter Weise durch Grundbuch, Kaufvertrag o. ä.
Dokumente nachweisen können.

Och
Jagdvorstand

Gölsdorf

Die Gölsdorfer Jugendfeuerwehr sagt
„Dankeschön“ an alle Einwohner!!!

Mit Erschrecken mussten wir Ende Februar den grundlosen und
völkerrechtswidrigen Überfall des von Präsident Putin geführten
Russlands auf die Ukraine mit ansehen. Die Bilder, welche um die

Welt gingen und fassungslos machten, ließen uns nicht mehr los
und so war schnell klar, dass auch wir einen Beitrag zur Unterstüt-
zung bringen müssen.
Daraufhin erstellten wir Flyer zumAufruf zur Spende, welche Robin
fleißig im ganzen Dorf verteilte. Am Montag, dem 21.3.2022 trafen
wir uns und machten zwei Stunden lang eine Runde durch Göls-
dorf. Die Unterstützung war riesig!!!
Insgesamt kamen 900 € zusammen; diese Summe wird an das
Deutsche Rote Kreuz überwiesen. Im Namen der FFW Gölsdorf
und des Mühlenvereins: Chapeau und DANKE!!!!

Elina, Hannah, Luis, Robin, Rene, Laura und Micha

Der Förderverein Gölsdorfer Mühle e.V.
lädt von 14:00 bis 17:00 zur Besichtigung der Bockwindmühle
an folgenden Tagen ein:

29.05.2022
26.06.2022
31.07.2022
28.08.2022
25.09.2022

Für das leibliche Wohl ist in Form von Kaffee und Kuchen gesorgt.
Wir freuen uns auf viele Besucher!
Bei Bedarf ist die Besichtigung der Mühle jederzeit nach Vereinba-
rung an einem anderen Tag möglich.

Langenlipsdorf

Gäste aus nah und fern sind am Samstag, dem 21. Mai, ab
15.00 Uhr herzlich zum Langenlipsdorfer Dorffest eingeladen.
Freuen wir uns auf einen musikalischen Nachmittag mit der
„Kleinen Ließener Blasmusik“, auf der Kegelbahn oder mit dem
Kleintierzüchterverein Riesdorf. Die Kinder können sich auf der
Hüpfburg austoben, mit dem Trecker eine Runde im Dorf drehen
oder sich schminken lassen.
Für das leibliche Wohl sorgt die Fleischerei Bertram.
Den Tag lassen wir mit Musik ausklingen.

Enrico Thomas
Ortsvorsteher

Malterhausen

Maipokal in Malterhausen am
7. Mai 2022

Die Feuerwehr Malterhausen freut
sich, nach zwei Jahren Coronapause
endlich wieder zum Maipokal einzu-
laden.
Nachdem wir am 06.05.2022 unse-
ren neuen Trainingsplatz auf dem
Sportplatz feierlich eröffnet haben,
findet nunmehr der 24. Maipokal
dort statt.
Die Jugendwarte haben diesen vorbereitet; wir erwarten 19 Mann-
schaften, die in der Disziplin „Löschangriff Nass“ antreten werden.

Beginn der Wettkämpfe ist um 13.00 Uhr geplant.
Die Fleischerei Ingo Bertram sorgt ab 12 Uhr für das leibliche Wohl.
Mit Kaffee und selbstgebackenem Kuchen verwöhnt Sie danach
die Feuerwehr Malterhausen .
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Für unsere kleinsten Gäste haben wir eine Hüpfburg und viele klei-
ne Attraktionen vorbereitet.
Nach der Siegerehrung können „Jung und Alt“ den Nachmittag
beim Kegeln, an der Bierrutsche oder bei Musik von DJ Kochi aus-
klingen lassen.

Wir freuen uns auf Euch!

Die Feuerwehr Malterhausen

Einladung zur Mitgliederversammlung der
Jagdgenossenschaft Malterhausen – Lindow
am Donnerstag, dem 02. Juni 2022, um 18.00 Uhr

im Rasthaus „Zum Tiefen Brunnen“, 14929 Treuenbrietzen,
OT Tiefenbrunnen.

Mitglieder des gemeinschaftlichen Jagdbezirkes sind alle Eigentü-
mer der bejagbaren Grundflächen, die das Gebiet der Jagdgenos-
senschaft Malterhausen – Lindow bilden.

Tagesordnung für das Jagdjahr 2021/2022
1. Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der ordnungsge-

mäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit
2. Bericht des Vorstandes zum Jagdjahr 2021/2022
3. Bericht des Kassenführers
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Aussprache zu den Berichten
6. Beschluss zur Entlastung des Vorstandes
7. Beschluss zur Entlastung des Kassenführers
8. Bericht des Jagdpächters
9. Beschluss zur Verwendung des Reinertrages aus der

Jagdnutzung der Jahre 2021/2022
10. Verschiedenes
11. Schlusswort des Jagdvorstandes

Zur Vorbereitung der Auszahlung der Jagdpacht ist die Vervollstän-
digung des Jagdkatasters notwendig. Eine Auszahlung kann nur
an die Jagdgenossen erfolgen, die ihr Eigentum in geeigneter Wei-
se nachweisen. Sind mehrere Eigentümer eines Grundstückes
vorhanden, so ist von diesen durch schriftliche Vollmacht ein Inter-
essenvertreter und Zahlungsempfänger zu benennen. Bitte teilen
Sie ggf. Veränderungen der Kontodaten mit. Das Jagdkataster wird
von Bodo Tietze, Malterhausen Siedlung 4, Tel. 01792034273
geführt.

Jagdvorstand

Niedergörsdorf

Ringstechen in Niedergörsdorf
Fred Schulze und der Förderverein der Freiwilligen Feuerwehr Nie-
dergörsdorf möchten das Ringstechen wieder zur Tradition werden
lassen.
Sie laden deshalb am Samstag, dem 14. Mai, ab 14.00 Uhr auf den
Niedergörsdorfer Sportplatz (Mühlenweg) ein.
Für das leibliche Wohl sorgen die Organisatoren mit Getränken,
Grillwurst, Kaffee und Kuchen.

Müllsammelaktion in Niedergörsdorf
Am Samstag, den 09.04.2022 trafen sich über 15 fleißige Helfer
von Klein bis Groß am Bahnhof unseres Ortsteils Niedergörsdorf
um den Unrat, der sich im Graben an der Brücke und rund um den
Bahnhof angesammelt hatte, aufzulesen. Alle waren erstaunt über
das Ergebnis: ca. 15 Müllsäcke voll Unrat wurden aufgesammelt.

Im Anschluss gab es für alle Helfer:innen Kaffee, Tee und Kuchen
und einen netten Austausch auf dem Spielplatz.

Ich bedanke mich bei allen Helfern recht herzlich.

Niedergörsdorfer Stammtisch
Ortsvorsteherin Marlen Seidel

Schönefeld

„Viele Hände – schnell ein Ende“ –
Frühjahrsputz in Schönefeld

Am Sonntag, dem 03.04.2022 landeten in den Briefkästen der
Schönefelder die Einladungen zum Frühjahrsputz und zum Oster-
eier gestalten.
Wie groß war die Freude, als viele Familien mit ihren Kindern und
zahlreiche Dorfbewohner mit Karre, Schippe, Laubbesen u.v.m.
am Samstag, dem 9. April, um 10.00 Uhr am Dorfgemeinschafts-
haus eintrafen; auch eigene Traktoren mit Anhänger standen be-
reit. In Gruppen eingeteilt, wurde im ganzen Dorf gefegt, geharkt
und altes Laub, Unrat und Zweige auf die Hänger verladen und
entsorgt. Das Wetter spielte ebenfalls mit und bei so vielen fleißi-
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gen Helfern war die Arbeit schnell getan. Bockwurst im Brötchen
und leckere Getränke luden zum gemeinsamen Schmausen ein.
Eine Wohltat, sich zu treffen und gemeinsam das Dorf wieder zu
verschönern – jetzt, wo der Frühling Einzug hält, alles im Aufbruch
ist und allen neue Energie schenkt.
Ab 14.00 Uhr öffnete dann die „Osterwerkstatt“ im Dorfgemein-
schaftshaus ihre Türen. Die gute alte Wachsmaltechnik erwachte
zu neuem Leben. Wunderschöne Verzierungen wurden mittels
Stecknadelköpfen, die man auf Stiften befestigt hatte und dann ins
flüssige Wachs tauchte, aufgetragen.
Rote, blaue, gelbe, grüne und orangene Farbbehälter färbten die
Eier je nach Wunsch. Mit einem Haarfön konnte danach die
Kerzen-Bienen-Wachsmischung verflüssigt und wieder abge-
wischt werden.
Große Ostereier, die man mittels beklebtem Luftballon und Farbge-
bung auch anfertigen konnte, waren ebenfalls im Angebot.
Was für ein schöner Tag für die Schönefelder!
Danke an alle fleißigen Helfer, Vorbereiter, Mitstreiter!
Das sind wir – wir Schönefelder!

Roswitha Bošnjak
im Namen des Schönefelder Heimatvereins e. V.

Wergzahna

Einladung
zu der Jahreshauptversammlung der Mitglieder der

Jagdgenossenschaft Wergzahna

am Freitag, dem 03.06.2022, um 19.00 Uhr
im Gemeinderaum in Wergzahna.

Eingeladen sind alle Eigentümer von Grundflächen, die zum ge-
meinschaftlichen Jagdbezirk der Jagdgenossenschaft Wergzahna
gehören, auf denen Jagd ausgeübt werden darf.

Tagesordnung:

1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Rechenschaftsbericht des Jagdvorstandes
3. Kassenprüfungsbericht
4. Diskussion
5. Beschlussfassung

• zur Bestätigung des Rechenschafts- und Kassenprüfberichtes
• zum Haushaltsplan 2022/23
• zur Entlastung des Vorstandes
• zur Bestellung des Rechnungsprüfers
• zur Auszahlung des Reinertrages 2021

6. Schlusswort und gemütliches Beisammensein

Minke
Jagdvorsteher

Zellendorf

Bekanntmachung Jagdgenossenschaft Zellendorf

Die Mitglieder der Jagdgenossenschaft Zellendorf fassten am
25.03.2022 in ihrer Mitgliederversammlung unter anderem folgen-
de Beschlüsse zur anderweitigen Verwendung des Reinertrages.

Beschluss:
01/2022 Spende Dorffest 50,00 Euro
02/2022 Spende Zellendorfer SV 50,00 Euro
03/2022 Spende Freiwillige Feuerwehr Zellendorf 50,00 Euro
04/2022 Spende Ortsweihnachtsfeier 50,00 Euro
05/2022 Spende Nothilfe Ukraine 50,00 Euro

01/2022 und 04/2022 erhalten die Spende, wenn die Veranstaltun-
gen stattfinden.
05/2022 als Sonderbeschluss – Einzahlung Spendenkonto
Nothilfe-Ukraine

Nichtzustimmung zur anderweitigen Verwendung
Für jeden Jagdgenossen, der einem Beschluss zur anderweitigen
Verwendung zustimmt, ist dieser Beschluss bindend.
Das gilt auch für diejenigen, für die ein bevollmächtigter Vertreter
gehandelt hat.
Wer jedoch in der Versammlung der Jagdgenossenschaft gegen
den Beschluss gestimmt hat oder nicht anwesend oder auch nicht
vertreten war, kann innerhalb von einem Monat nach der Bekannt-
gabe seinen Anspruch schriftlich oder mündlich zu Protokoll beim
Jagdvorstand geltend machen. Als dann muss sein Anspruch
erfüllt werden. Wer diese Monatsfrist, die mit dem ersten Tag der
Bekanntmachung zu laufen beginnt, versäumt, hat seinen An-
spruch auf Auszahlung damit verloren. Eine Wiedereinsetzung in
den vorigen Stand kann nicht in Betracht kommen, weil es sich hier
um eine echte Ausschlussfrist handelt.

E. Heinrich
Jagdvorstand

Samstag, 7. Mai, 14.00 Uhr bis 19.00 Uhr/
Sonntag, 8. Mai, 11.00 Uhr bis 18.00 Uhr
„Tage des offenen Ateliers“
Maler Conrad Panzner (08.05.) und Töpfer Holger Arnal
(07./08.05.) laden sehr herzlich ein zum
"Tag des offenen Ateliers" von 11.00 Uhr bis 18.00 Uhr.
Kulturzentrum DAS HAUS, Kastanienallee 21,
14913 Niedergörsdorf/OT Altes Lager,
Telefon: 033741 71304, www.dashaus-alteslager.de

Sonntag, 8. Mai
Muttertag mit den „Dennewitzer Flämingtrachten“
Der diesjährige Muttertag wird flämingtypisch musikalisch.
Wir haben dazu die „Dennewitzer Flämingtrachten“ eingeladen.
Wir starten mit dieser Veranstaltung die neue Reihe "SONNTAGS-
FRÜHSTÜCK". Nun ist das Frühstück eine am frühen Vormittag
eingenommene Mahlzeit, aber wir nehmen es einmal nicht ganz so
genau und möchten diesen Sonntag zeitgleich mit dem "Tag des
offenen Ateliers" beginnen.
Auf der Speisekarte stehen eine Hochzeitssuppe und leckere Ge-
müsetarte, als Dessert bieten wir Ihnen Kuchen und eine Tasse
Kaffee an.
Lassen Sie sich also zuerst kulinarisch verwöhnen und dann von
Musik und Tanz der „Dennewitzer Flämingtrachten“!
Wir bitten um vorherige Reservierung. Das Sonntagsfrühstück mit
den „Dennewitzer Flämingtrachten“ ist nicht ohne die
Mahlzeit buchbar.
Kulturzentrum DAS HAUS, Kastanienallee 21,
14913 Niedergörsdorf/OT Altes Lager,
Telefon: 033741 71304, www.dashaus-alteslager.de
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Diakonisches Werk Teltow-Fläming e. V.

Bitte vormerken:

Freitag, 3. Juni, 10.00 Uhr
Hops und Hopsi aus Berlin
Hochwertiges Clowns-Theater mit Spiel und Spaß für Kinder!
Pädagogisch wertvoll, abwechslungsreich und interaktiv!
Das richtige Kindertagsprogramm für unsere Jüngsten!
Eintritt: 5 Euro
Kulturzentrum DAS HAUS, Kastanienallee 21,
14913 Niedergörsdorf/OT Altes Lager,
Telefon: 033471 71304, www.dashaus-alteslager.de

Samstag, 4. Juni, 18.30 Uhr
Sonnenuntergang an der Wanderdüne
Wanderung zu einem Lebensraum der Extreme, der Düne im FFH-
Gebiet Forst Zinna-Keilberg und Begegnungen mit ihren skurrilen
Bewohnern. Den Sonnenuntergang beim Abendessen aus dem
Rucksack genießen und auf dem Rückweg den nächtlich aktiven
Nachtschwalben lauschen.
Leitung: Ingo Höhne, Naturwacht Nuthe-Nieplitz
Treff: Beginn des Wanderweges Wurzelberg an der B101-Ampel-
kreuzung, Nähe Straße An den Ziegeleien, 14943 Luckenwalde,
Dauer ca. 4 Stunden, Länge ca. 8 km.
Hinweise: Anmeldung erforderlich bis zum 1. Juni an die Natur-
wacht (Tel.: 033748 13573 oder 0175-7213082,
E-Mail bardenitz@naturwacht.de. Teilnahme kostenfrei,
Spende für den Naturschutz erbeten, max. 15 Teilnehmer.
Für die Teilnahme an der RangerTour ist der Witterung entspre-
chende Kleidung sowie festes Schuhwerk zu empfehlen. Selbst-
verpflegung aus dem Rucksack beim gemeinsamen Abendessen
und Taschenlampe für den Rückweg bitte mitbringen.
Voraussetzung zur Teilnahme an den Veranstaltungen ist die Ein-
haltung der aktuell geltenden Infektionsschutzmaßnahmen.
Eine Teilnahme mit Erkältungssymptomen ist nicht möglich.
Da es sich um einen ehemaligen Truppenübungsplatz handelt,
muss vor dem Betreten der Flächen eine Haftverzichtserklärung
unterzeichnet werden.

Sonntag, 5. Juni, 15.30 Uhr
Andreas Schirneck live „80 Jahre Klaus Renft“, Songs & Stories
Der Thüringer Musiker Andreas Schirneck nimmt den 80. Geburts-
tag von Klaus Renft zum Anlass, mit einer Hommage auf Tour zu
gehen. Mittels selten gezeigter Fotos und mit Originaldokumenten
aus dem Privatarchiv wird ein Portrait des 2006 verstorbenen Mu-
sikers gezeichnet. Dabei geht es natürlich um Renft`s Bedeutung
für die Rockmusik in Deutschland, aber auch um die legendäre
Trinkfestigkeit oder um Renft als Frauenheld.

Montag, 16. Mai, 14.00 Uhr
Seniorennachmittag
Eintritt 1,00 EUR, Kaffee und Kuchen 4,00 EUR
Reisebericht vom Informationstechniker der Gemeindeverwaltung,
Ulf Schulz, der im südwestlichen Afrika unterwegs war. Er spricht
über seine Erlebnisse und Eindrücke in Namibia, Botswana und
Simbabwe. Dazu werden beeindruckende Fotos gezeigt.
Kulturzentrum DAS HAUS, Kastanienallee 21,
14913 Niedergörsdorf/OT Altes Lager,
Telefon: 033741 71304, www.dashaus-alteslager.de

Sonntag, 22. Mai, 09.30 Uhr
Sonntagsfrühstück
mit dem Turmalin-Theater und Cornelia Gutermann-Bauer
„Die Marquise von O…“
Die Marquise von O..., nach der Novelle von Heinrich von Kleist
beginnt rätselhaft. Wie kann eine Dame von vortrefflichem Ruf
ohne ihr Wissen schwanger werden? Eine atemberaubende Folge
von Ereignissen nimmt ihren Lauf. Ausgeschlossen und verstoßen
von der Familie und der Gesellschaft, beschließt sie, ihrem Gefühl
zu folgen. Doch da ereignet sich das Unerwartete...
Lassen Sie sich von einem Wechselbad der Gefühle in den Bann
der vielleicht ungewöhnlichsten Geschichte einer Liebe ziehen!
Dauer: 70 Minuten (ohne Pausen)
Die Veranstaltung ist nur mit Frühstück buchbar.
Eintritt: 15,00 Euro (incl. Frühstück)
Kulturzentrum DAS HAUS, Kastanienallee 21,
14913 Niedergörsdorf/OT Altes Lager,
Telefon: 033741 71304, www.dashaus-alteslager.de

Sonntag, 29. Mai, 16.30 Uhr
Manfred Krug - Ich sammle mein Leben zusammen
- Der sensationelle Lebensroman des unvergessenen Stars -
Sein Sohn Daniel geht jetzt mit Band I der Aufzeichnungen auf
musikalische Lesereise und hat eine Auswahl der interessantesten
und unterhaltsamsten Passagen dabei. Diese geben Einblicke ins
Privatleben seines berühmten Vaters, der seine Erlebnisse und
Überlegungen zum Weltgeschehen kurzweilig, pointiert und mit
großem Sprachwitz zu Papier gebracht hat.
Eintritt: VVK 15,00 Euro, AK 20,00 Euro
Kulturzentrum DAS HAUS, Kastanienallee 21,
14913 Niedergörsdorf/OT Altes Lager,
Telefon: 033741 71304, www.dashaus-alteslager.de

Allgemeine soziale Beratung in der
Gemeinde Niedergörsdorf

Das Diakonische Werk Teltow-Fläming e. V. bietet in der Gemein-
de Niedergörsdorf eine allgemeine soziale Beratung an. Ziel dieser
Beratung ist es, ratsuchenden Menschen ein niedrigschwelliges
Hilfsangebot zu machen:
Erstkontakt bei sich anbahnenden persönlichen und familiären Krisen
Unterstützung und Lotsenfunktion bei der Inanspruchnahme
von Sozialleistungen
Beratung bei Behördenangelegenheiten bis hin zur psychologi-
schen Entlastung
Aufsuchend in (gesundheitlich) schwierigen Lagen, die einen Be-
such der Beratungsstelle nicht zumutbar macht.

Sprechzeiten:
Seniorenraum Niedergörsdorf 1. + 3. Dienstag
Dorfstraße 15 08.00 Uhr bis 10.00 Uhr
14913 Niedergörsdorf

Feuerwehrgebäude Blönsdorf 1. + 3. Dienstag
OT Blönsdorf 10.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Dalichower Straße 31
14913 Niedergörsdorf

Gemeinschaftswerk Niedergörsdorf 1. + 3. Dienstag
OT Altes Lager 13.00 Uhr bis 14.00 Uhr
Haselnussweg 6
14913 Niedergörsdorf

Ergänzend zu den offenen Sprechstunden in den Orten und unse-
ren telefonischen Sprechzeiten unter 03372/441710 (Montag bis
Freitag von 08.30 Uhr bis 15.00 Uhr) können insbesondere für
Berufstätige individuelle Termine über unsere Mitarbeiterin Frau
Schendel unter 0152/57650073 vereinbart werden.



Donnerstag, 9. Juni, 11.00 Uhr
„Der gefesselte Prometheus“
mit dem Wandertheater „Ton und Kirschen“
In „Der gefesselte Prometheus“ von Aischylos geht es um den
Widerstand gegen eine allmächtige Autorität; um einen politischen
Gefangenen, der sich weigert, nachzugeben. Das passt natürlich
auch in unsere heutige Welt, wo freiheitliche Bewegungen unter-
drückt werden und Menschen, die sich nicht davon abbringen las-
sen, ihre demokratischen Werte zu verteidigen, in Gefängnissen
sitzen. Für diese Menschen ergreift Prometheus das Wort.
„Ton und Kirschen“ ließ sich beim Aufbau der Dramaturgie von vie-
len Übersetzungen inspirieren. So entstand ein verständlicher Text,
der die Dynamik und Poesie des Originals bewahrt. Dabei schöpft
das Wandertheater, welches wir zum ersten Mal in unserem Kultur-
zentrum begrüßen, aus seiner bunten Schatzkiste voller Marionetten,
Masken, Musik, Tanz und Schauspiel.
Eintritt: Schüler 5,00 Euro, Erwachsene 15,00 Euro,
Senioren 12,00 Euro
Kulturzentrum DAS HAUS, Kastanienallee 21,
14913 Niedergörsdorf/OT Altes Lager,
Telefon: 033741 71304, www.dashaus-alteslager.de

Rezepte
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Belag:
400 g Gierschblätter
1 rote Zwiebel
30 g Butter
Salz
Muskatnuss
10 Kirschtomaten
3 Eier
100 ml Sahne
Pfeffer

Teig:
200 g Mehl
100 g kalte Butter
1 Ei

Außerdem:
Butter für die Form
Mehl zum Ausrollen

Lecker Vegetarisches aus dem eigenen Garten
Giersch-Quiche

(für eine Quicheform, 26 bis 28 cm Durchmesser)

• Für den Belag den Giersch waschen, trocken schleudern und
fein hacken.

• Die Zwiebel schälen, halbieren und in Scheiben schneiden.
• Die Butter in einem Topf zerlassen und die Zwiebel darin kurz

andünsten.
• Den Giersch zugeben und bei geschlossenem Deckel zwei

Minuten zusammenfallen lassen.
• Mit Salz und frisch geriebener Muskatnuss würzen, abkühlen

lassen.
• Die Tomaten waschen und halbieren.

• Für den Teig die Form einfetten. Das Mehl mit gewürfelter Butter
und dem Ei rasch verkneten.

• Auf bemehlter Arbeitsfläche ausrollen und in die Form legen.
Den Teig am Rand hochziehen.

• Abgedeckt etwa 20 Minuten in den Kühlschrank stellen.
• Den Backofen auf 200 Grad (Ober-/Unterhitze) vorheizen.
• Die Eier mit der Sahne verquirlen, mit Salz und Pfeffer würzen.

Unter den Giersch rühren und auf den Teig geben.
• Die Tomaten mit der Schnittfläche nach oben darauf verteilen.
• Im vorgeheizten Backofen etwa 25 Minuten backen.

Die Giersch-Quiche schmeckt warm und kalt!
Guten Appetit!

Dazu spielt Andreas Schirneck Stücke aus dem LSD-„Löhmaer
Song Duo“-Programm, mit dem beide Musiker einst durch die Lan-
de zogen.
Freuen Sie sich auf einen ganz besonderen Nachmittag auf der
HAUS-Terrasse!
Eintritt: 15,00 € VVK, 20,00 € AK
Kulturzentrum DAS HAUS, Kastanienallee 21,
14913 Niedergörsdorf/OT Altes Lager,
Telefon: 033741 71304, www.dashaus-alteslager.de

Stellenangebotsbeschreibung

Die Gemeinde Niedergörsdorf besetzt zum
01.07.2022 eine unbefristete Teilzeitstelle mit
25 Wochenstunden als

Hausmeister (m/w/d)
an der Grundschule „Thomas Müntzer“

Schauen Sie auf unsere Internetseite:
www.gemeinde-niedergoersdorf.de
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